
         

             Gute Heimspielpremiere 
 

Erste gute Gelegenheit durch Marco Fiori im Heimspiel gegen Neumarkt, er kam halb rechts im Strafraum an den 
Ball, nach Pass von Florian Ausserer, sein Schuss wurde abgeblockt (9.), gleich darauf wieder Marco Fiori, er plat-
zierte einen Schuss von der Strafraumgrenze, welcher knapp am Pfosten vorbei ging (10.). In der 13. Minute ein 
Weitschuss von Mirza Cehaic, seinen Flatterball konnte Soffiati im Neumarkter Tor  mit Fäusten entschärfen. In der 
15. Minute ein Pass von Mirza Cehaic auf Florian Ausserer, welcher alleine vor Soffiati auftauchte, er überhob den 
Tormann, aber auch das Tor. In der 21. Minute zog Elias Erschbamer über die rechte Seite davon, aus spitzem Win-
kel war er mit einem Diagonalschuss erfolgreich,  1- 0. In der 26. Minute ein Pass von Elias Erschbamer auf Patrick 
Savoi, sein Schuss wurde abgeblockt, bis dahin war von Neumarkt wenig zu sehen. In der 31. Minute führte Marco 
Fiori einen Freistoß schnell aus und bediente Elias Erschbamer, bei seinem Weitschuss musste sich Soffiati strecken. 
Zwei Minuten später ein Konter über Marco Fiori, er passte auf Mirza Cehaic, bei dessen  Schuss auf kurze Eck war 
Soffiati Stelle. Beim anschließenden Eckball kam Elias Erschbamer an den Ball, sein Schuss von der Strafraumgrenze 
ging an die Querlatte. In der 37. Minute ein Vorstoß von Valentin Santa, er bediente Elias Erschbamer, dessen Di-
rektabnahme ging übers Tor. Erst in der 39. Minute der erste Torschuss der Gäste, Denardi war der Schütze, Lukas 
Malfatti musste sich gewaltig strecken um den Ball abzuwehren,  beim anschließenden Eckball war es erneut Denar-
di, welcher einen Kopfball kann am Tor vorbei setzte. In der zweiten Halbzeit dauerte es bis zur 58. Minute da kam 
Schmid im Terlaner Strafraum an den Ball, seinen Gewaltschuss blockte Johannes Pardeller ab. Beim anschließenden 
Eckball schoss Melchiori aus 18 Metern drüber. Anschließend ein Weitschuss von Florian Ausserer übers Tor (62.) und 
in der 72. Minute ein schöner Pass von Florian Ausserer auf Mirza Cehaic, Terlans Mittelstürmer holte den Ball auch 
gut herunter, verstolperte aber anschließend den Abschluss, auch weil er von einem Verteidiger bedrängt wurde 
(72.). Drei Minuten später wieder Terlans Mittelstürmer, ein langer Ball hatte ihn erreicht, er schob 
den Ball am heraus stürmenden Soffiati vorbei, der Ball ging knapp am Tor vorbei. In der 80. Mi-
nute die Entscheidung, der eingewechselte Julian Vasselai, bediente Florian Ausserer mit einem 
Lochpass, dieser zog auf Soffiati zu und schob sicher zum 2 – 0 ein. Terlan machte weiter Druck, in 
der 82. Minute ein Schuss von Marco Fiori, welchen Soffiati mit den Fäusten abwehren konnte, 

beim anschließenden Eckball musste er wieder ein-
greifen, diesmal bei einem Schuss von Mirza Ce-
haic, ehe dann Florian Ausserer übers Tor schoss. Bis 
auf einen Freistoß von Donquerque in die Mauer 
konnte Neumarkt keine gefährlichen Torgelegen-
heiten erspielen und so war der erste Heimsieg für 

Terlan perfekt.                      
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 Florian Ausserer 
erzielte das 2 - 0 

Terlan: Malfatti, Santa, Unterholzner, Ausserer, Par-
deller, Rainer, Erschbamer (68. Vasselai), Profanter, 
Cehaic, Fiori (86. Alessandrini), Savoi (76. Mathà) 
 
Neumarkt: Soffiati, Greif, Zanotti (75. Belutti), De-
nardi, Nettuno, Ioverno, Schmid, Eheim, Christofoletti 
(84. Roccabruna), Donquerque, Melchiori 
 
Tore: 1 – 0 Erschbamer (21.), 2 – 0 Ausserer (80.) 



Erster Torschuss im Auswärtsspiel in Kaltern nach 8 Minu-
ten, Florian Ausserer aus 18 Metern, Sparer parierte si-
cher. Drei Minuten später eroberte Marco Fiori einen Ball 
im Mittelfeld, passte schön auf Mirza Cehaic, dieser 
schoss sofort, der Ball wurde abgefälscht, anschließend 
lenkte ihn Sparer über Latte. Mit einem Traumpass er-
reichte Florian Ausserer Marco Fiori in der 19. Minute, 
dieser schob Ball am heraus eilenden Sparer, aber auch 
am Tor, vorbei. In der 36. Minute ein Konter von Terlan, 
nachdem sich Kaltern etwas zu weit in die Terlaner Hälfte 
gewagt hatte, der Abschluss von Marco Fiori fiel aber zu 
schwach aus. Eine Eckballvariante mit Flanke von Elias 
Erschbamer auf Armin Unterholzner, brachte Terlans Ver-
teidiger in eine gute Kopfballposition, dieser streifte den 
Ball aber nur leicht (38.). Von Kaltern war in der ersten 
Halbzeit offensiv nichts Gefährliches zu sehen. Kurz vor 
der Pause noch eine gute Freistoßmöglichkeit von der 
Strafraumgrenze für Marco Fiori, aber der Ball ging nur 
in die Mauer. Sofort nach der Pause, in der 46. Minute, 
zog Marco Fiori von der linken Seite in die Mitte und 
schoss den Ball ins kurze Eck, das mittlerweilen verdiente 
1 - 0 für Terlan. Postwendend verfehlte Armin Unterholz-
ner einen langen Ball, Pürgstaller war der Nutznießer, er 
tauchte alleine vor Terlans Keeper auf, verzog aber aus 
aussichtsreicher Position, der Ball ging am langen Pfosten 
vorbei. In der 53. Minute wurde ein scharf getretener 
Freistoß von Tommasini von der Mauer abgefälscht, der 
Ball kam zu Petermair, der einen Gewaltschuss neben das 
Tor setzte. Ein ähnliches Bild nach einem Eckball, wieder 
kam Tommasini zu Schuss, der Ball ging aber übers Tor. 
Im Gegenzug erhöhte Terlan auf 2 - 0, mit einer guten 
Kombination kam Terlan über Valentin Santa und Patrick 
Savoi in der Kalterer Strafraum, von der Grundlinie legte 
Savoi den Ball gefährlich vors Tor, Terlans Mittelstürmer 

Cehaic war zur Stelle und drückte den Ball aus kurzer Ent-
fernung über die Linie (65.). Jetzt wurde Kaltern aktiver, 
der eingewechselte Call bediente Andergassen, dieser 
schoss aufs kurze Eck, Lukas Malfatti war noch mit den 
Fingern dran und lenkte den Ball mit Hilfe der Kreuzeck-
latte ins Toraus (82.). Fünf Minuten später war versuchte 
es Russo mit einem akrobatischen 
Kopfball, der Ball ging neben 
das Tor. Auf der anderen Seite 
machte es der eingewechselte 
Matthias Mathá (im Bild) bes-
ser, er verteidigte geschickt ei-
nen Ball, welchen er von Valentin 
Santa erhalten hatte, drehte sich 
um seinen Gegenspieler und 
schoss diagonal ins lange Eck 
zum 3 - 0. In der Nachspielzeit 
konnte Lukas Malfatti mit einer 
Fußabwehr einen Diagonalschuss 
von Gramm entschärfen (90+1), 
während er dann bei einem Abstauber von Dissertori 
machtlos war, ein langer Eckball erreichte diesen am 
zweiten Pfosten, er brauchte nur mehr zum 1 - 3 eindrü-
cken (90+2). Das änderte aber nichts am verdienten Aus-

wärtssieg von Terlan. 
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Terlan gewinnt verdient gegen Kaltern  
 

An diesem Wochenende beginnen auch die Jugend - Meisterschaften 

Kaltern: Sparer, Luggin, Luciano (75. Gramm), Guglielmi, Disser-
tori, Petermair, Pürgstaller, Andergassen (81. Tagliapietra), Rus-
so, Tommasini, Jordan (46. Call). 
 
Terlan: Malfatti, Santa (90. Alessandrini), Kastl, Ausserer, Un-
terholzner, Rainer, Erschbamer (67. Vasselai) , Profanter, Cehaic, 
Fiori, Savoi (74. Matha`). 
 
Tore: 0 - 1 Fiori (46.min.), 0 - 2 Cehaic (65. min.), 0 - 3 Matha`
(88. min.), 1 - 3 Dissertori (90 +2) 

Impressum:                            
Herausgeber: AFC Terlan                                                                     
Redaktion: H. Pellegrin, E. Albenberger 
Autoren: K. Elsler und E. Albenberger  

Hinrunde-Start wie folgt:  
 

Junioren - Lega: Samstag, 12.09.2015 um 17.00h  in Terlan  
gegen den Kalterer SV. (bereits 2. Meisterschaftsspiel) 
 

A-Jugend - Lega: Samstag, 12.09.2015 um 16.00h  in Nals 
gegen den FC Dorf Tirol. 
 
B-Jugend - Lega: Samstag, 12.09.2015 um 15.00h in Andrian  
gegen SC Auer. 
 
C-Jugend - Lega: Sonntag,  12.09.2015 um 15.00h in Terlan 
gegen Olimpia Holiday Meran. 

    
 
U13 - VSS: Samstag, 12.09.2015 um 17.00h in Vöran 
gegen Spg. Mölten/Vöran. 
 
U10 - VSS: Freitag, 11.09.2015 um 18.00h in Völs gegen 
SG Schlern VI. 
 
U9 - VSS: Freitag, 11.09.2015 um 17.00h in Jenesien 
gegen SV Jenesien. 
 

 
 

    

 
 



   

Rund um den heutigen Spieltag 
Sonntag, den 13.09.2015 um 15.30h in Terlan gegen SV Nals 

Der heutige Gegner: SV Nals 
 

Nachdem sich der SV Nals in der Saison 2012/2013 souverän den Meistertitel und somit 
den Aufstieg in die Landesliga gesichert hatte, lief es in der Saison 2013/2014 nicht nach 
Wunsch. Nur 5 Siege und 5 Unentschieden bei 20 Niederlagen bedeuteten den sofortigen 
Abstieg. 
Das es auch eine Liga tiefer nicht einfacher ist, besonders für einen Absteiger ist öfters zu 
bemerken. Nals erreichte schlussendlich einen Mittelfeldplatz, Platz 6 mit 12 Siegen, 1 Un-
entschieden, aber auch 13 Niederlagen. 
Der Start in die neue Saison ist gut gelungen, 2 - 1 Auswärts in Kastelbell und 3 - 1 in Nals 
gegen Auer, bedeuten volle Punktezahl. 
Wir erwarten ein spannendes und torreiches Spiel um die Tabellenführung. 

 

Wo hast Du mit dem Fußballspielen begonnen? 
Ich habe in Sardinien in meinem Heimatdorf begonnen, die 1. Mannschaft spielt seit 26 Jahren in der 
Landesliga. 2003 bin ich nach Südtirol gekommen und habe in Freizeitmeisterschaften gespielt, dann 
Kleinfeldmeisterschaften und vor acht Jahren habe ich dann in Gargazon begonnen. 
 
Was hat Dich nach Terlan geführt? 
Terlan hat höhere Ambitionen als Gargazon und das war ausschlaggebend für meinen Wechsel. 
 
Wie fühlst Du Dich hier? 
Zur Zeit sehr gut, alles perfekt, ich hoffe ich kann mich noch weiter verbessern. 
 
Deine Ziele heuer hier in Terlan? 
Die Meisterschaft gewinnen wäre sehr schön, ich hoffe, dass wir das alle gemeinsam schaffen. 
 
Was machst Du wenn Du nicht Fußball spielst? 
Marco lacht, Ich arbeite, ein wenig Freizeit, aber Nichts aufregendes, zur Zeit Single.  
 
Was ist Dein Lieblingsessen? 
Pizza. 
 
Der schönste Platz auf der Erde? 

Sicher ein Platz am Meer. 

 

Marco Fiori, offensiver Mittelfeldstratege mit Torinstinkt. 

 

Die heutigen Begegnungen 
 

Auer  (13.) - Mals (11.) 
 

Gargazon (9.) - Aldein/Petersberg (14.) 
 

Moos (5.) - Neumarkt (12.) 
 

Riffian/Kuens (8.) - Kaltern (7.) 
 

Sarntal (3.) - Schlanders (6.) 
 

Schluderns (4.) - Kastelbell/Tschars (10.) 

 
   SP S U N PKT + /- 

1  Terlan 2 2 0 0 6 5 : 1 

2  Nals 2 2 0 0 6 5 : 2 

3  Sarntal 2 1 1 0 4 5 : 1 

4  Schluderns 2 1 1 0 4 4 : 1 

5  Moos 2 1 1 0 4 3 : 2 

6  Schlanders 2 1 1 0 4 3 : 2 

7  Kaltern 2 1 0 1 3 3 : 3 

8  Riffian Kuens 2 1 0 1 3 2 : 2 

9  Gargazon 2 0 2 0 2 1 : 1 

10  Kastelbell Tschars 2 0 1 1 1 3 : 4 

11  Mals 2 0 1 1 1 3 : 6 

12  Neumarkt 2 0 0 2 0 1 : 4 

13  Auer 2 0 0 2 0 1 : 5 

14  Aldein 2 0 0 2 0 0 : 5 

 
 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/a2/CoA_civ_ITA_Nals-Nalles.png


Wo hast Du mit dem Fußballspielen begonnen? 
Ich habe in Aldein/Petersberg begonnen und da in den Jugendmannschaften gespielt, dann bin ich 
vor vier Jahren nach Bozen zum Bozner FC gewechselt und habe in der Juniorenmannschaft sowie in 
der 1. Mannschaft gespielt. 

Was hat Dich nach Terlan geführt? 
Da ich in Bozen wohne und studiere hat es sich angeboten, dass ich in der Nähe spiele. Von Terlan ha-
be ich viel Gutes gehört, ein Dorfverein, welcher aber auf gutem Niveau spielt und Ambitionen hat. 

Mit welche Erwartungen bist Du nach Terlan gekommen? 
Ich erwarte mir, dass wir an der Tabellenspitze mitspielen werden und hoffe dass ich eine gute Saison 
spielen werde. 

Wie fühlst Du Dich hier? 
Der erste Eindruck ist sehr gut, wir haben eine gute Mannschaft, die zurzeit erfolgreich spielt. Wir ha-

ben Spaß, schauen wir wie sich das entwickeln wird, auch wenn es 
einmal nicht so gut läuft, hoffe ich dass es so bleibt. 

Was machst Du wenn Du nicht Fußball spielst? 
Valentin lacht, da habe ich sehr viel zu tun, ich spiele Ziehharmonika, 
arbeite Zuhause im Geschäft, mache ein Projekt für die Universität 
Bozen, ich besuchen einen Unternehmerlehrgang, mache DJ und bin 
Single. 

Was ist Dein Lieblingsessen? 
„Cozze“. 

Der schönste Platz auf der Erde? 

Das kann ich so nicht sagen, sicher am Meer mit viel Sonne. 
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Pokalspiel: Ohne Gefahr in die zweite Runde 
 

 

Valentin Santa Außenverteidiger mit Drang nach Vorne 

Terlan dominierte das Spiel von Beginn an und setzte die Gäste unter Druck. Die erste Großchance bietete sich Fiori 

als er schön freigespielt in den Strafraum eindrang. Sein Schuss wurde vom Torwart mit Mühe pariert. Nach einer 

Viertelstunde schoss Fiori bei einem Freistoß aus 25 Metern scharf auf das Tor, der Torwart konnte den Ball zwar 

abblocken, Ausserer reagierte am schnellsten und erzielte aus kurzer Distanz das 1 - 0. Fünf Minuten später kam Sa-

voi zu einer ausgezeichneten Chance, ein Ausschuss des Gästetorwartes kam postwendend wieder nach vorne auf 

Savoi, der allerdings beim Schuss entscheidend gestört wurde. In der 24. Minute fing Savoi einen Fehlpass des Tor-

wartes ab und stürmte auf das Tor, der Torhüter konnte seinen Fehler aber wieder ausmerzen und parieren. Eine Mi-

nute später musste er sich dann aber geschlagen geben, als Savoi von links aus spitzem Winkel das 2 - 0 erzielte. 

Terlan kontrollierte das Spiel weiter und Kastelbell kam nur bei einigen spärlichen Vorstößen bis vor das Tor der 

Gastgeber. In der 38. Minute kam Santa nach einem Eckball aus kurzer Distanz zum Torschuss, den der Torwart ab-

wehren konnte, der Nachschuss ging dann über das Tor. In der 42. Minute schoss Mathá auf Zuspiel von Fiori von 

rechts aus spitzem Winkel knapp vorbei. Zwei Minuten später schoss der selbe Spieler, nach einer schönen Aktion, 

auf Zuspiel von Savoi, von der Strafraumgrenze knapp drüber. Auch in der zweiten Hälfte blieb Terlan vorerst am 

Drücker, nach einem Eckball von Fiori verfehlte Santa mit einem Kopfball knapp das Tor (53.) Nach zwanzig Minuten 

in der zweiten Hälfte wurde Mathá bei einem Vorstoß im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht. Den vom Schieds-

richter zuerkannten Strafstoß verwandelt Vasselai zum 3 - 0. Nachdem Terlan etwas Tempo aus dem Spiel genom-

men hatte, kam Kastelbell etwas auf. Besonders der eingewechselte Finanzi fand einige 

gute Chancen vor. Aber sowohl mit einem Kopfball (76.) als auch mit Schüssen aus ver-

schiedenen Positionen (78. und 88.) kam er nicht zum Torerfolg und Terlan erreichte nach 

einem sehenswerten Spiel verdient 

die nächste Runde. 
Terlan: Lukas Malfatti, Valentin Santa, Matthias Kastl, Florian 
Ausserer, Armin Unterholzner,  Daniel Rainer, Elias Erschbamer 
(46. Julian Vasselai), Stefan Profanter, Matthias Matha, Marco 
Fiori (85. Tobias Adami), Patrick Savoi 

 
Kastelbell/Tschars: Rainer Roland, Andreas Gstrein, Hannes 
Mengon, Andre Kofler, Francesco Mairhofer  (50. Kurt Weiss), 
Josef Spechtenhauser (75. Vincenzo Folino), Jonas Wilhalm,  
Luca Mengon, Andreas Paulmichl, Domenico Narda (60. Ales-
sandro Finanzi), Patrik Magitteri. 
 
Tore: 1 - 0 Ausserer (15.) , 2 - 0 Savoi (25), 3 - 0 Vasselai (65. 
Elfmeter) 

  

 Verwandelte den Elfmeter sicher 
Julian Vasselai 

  



 

Wo hast Du mit dem Fußballspielen begonnen? 
Ich habe in Bozen bei Oberau begonnen, ich habe da in allen Jugendmannschaften gespielt, an-
schließend zwei Jahre in Gargazon. 
 
Was hat Dich nach Terlan geführt? 
Terlan hat ein seriöses Projekt, letztes Jahr hat Terlan den dritten Platz belegt und dieses Jahr soll es 
mit dem Aufstieg klappen. Ich bin nahe an meinem Wohnort und so habe ich die Gelegenheit ge-
nützt. 
 
Wie fühlst Du Dich hier? 
Sehr gut, alles tolle Jungs, ich fühle mich sehr wohl und bin dabei mich in die Mannschaft zu integrie-
ren, ich bin sicher, ich habe die richtige Wahl getroffen. 
 
Was machst Du wenn Du nicht Fußball spielst? 
Ich arbeite, bei Sportler im Logistikcenter, und verbringe viel Zeit 
mit meiner Freundin und meinem Hund.  
 
Was ist Dein Lieblingsessen? 
Wienerschnitzel. 
 
Der schönste Platz auf der Erde? 

Sicher Oberau. 
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Im ersten Saisonspiel traf unsere Mannschaft zu Hause auf Marling. Sie hatte auch die erste 

Großchance als sich Mair am Tinkhof Ivan auf der Seite durchtankte und Elsler Lukas Schuss 

knapp über das Tor ging (3.). In der 8. Minute verweigerte der Schiedsrichter noch, nach 

einem Eckball von Daccordo Alessio und einem Foul an Singer Wolfgang, den fälligen Elf-

meter. Als der gegnerische Schlussmann um die Viertelstunde Elsler Lukas an der Strafraum-

grenze zu Fall brachte, zeigte der Unparteiische dann doch auf den Punkt. Perathoner Juli-

ans (im Bild rechts) Schuss wurde aber vom Torwart gehalten. In der 23. Minute wähnten 

sich die Marlinger nach einem schnellen Konter schon in Führung, der Referee entschied je-

doch auf Abseits. Die Terlaner kamen vor der Pause noch zu weiteren Chancen durch See-

bacher Josef, Elsler Lukas und Pardatscher Julian, aber es blieb beim 0 - 0 bis dorthin. In 

der 2. Hälfte waren es zunächst die Gäste die nach einem Missverständnis unserer Mann-

schaft zu einer Großchance kamen. In der 52. Minute nutzten die Marlinger einen Fernschuss 

aus ca. 30 Metern zur 1 - 0 Führung. Die Terlaner gaben nicht auf und kurze Zeit später 

dachte Lanthaler Patrick, nach einem schnell ausgeführten Freistoß, den Ausgleich erzielt zu haben, er stand jedoch im 

Abseits. In der 72. Minute machte es Singer Wolfgang besser. Er verwandelte einen Strafstoß zum 1 - 1. Danach 

drückten beide Mannschaften noch auf den Sieg, es blieb aber beim Unentschieden. Somit muss sich unsere Mann-

schaft, trotz guter Leistung, mit 

einem Punkt zufrieden geben.  

 

Freizeit - VSS: Nur ein Unentschieden im ersten Heimspiel  
 

Patrick Savoi großgewachsener Stürmer 

 

 

 

 

 

 

   SP S U N PKT + /- 

1  ASV Hinterulten 1 1 0 0 3 7 : 0 

2  Maia Staff 1 1 0 0 3 3 : 0 

3  ASC Schenna/Junioren 1 1 0 0 3 3 : 2 

4  Sturmtruppen Terlan 1 0 1 0 1 1 : 1 

5  ASV Marling 1 0 1 0 1 1 : 1 

6  ASC Passeier 0 0 0 0 0 0 : 0 

7  SV Ulten/Raiffeisen 1 0 0 1 0 2 : 3 

8  Lokomotive Mortin 1 0 0 1 0 0 : 3 

9  FZC Seitenstechen 1 0 0 1 0 0 : 7 

 
Torschütze Wolfgang Singer 
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Einen Saisonstart nach Maß erwischte unsere Juniorenmannschaft. Im Auswärtsspiel in Meran gegen den FC Meran 

Calcio bestimmte unsere Mannschaft von Beginn an das Spiel. So war es bereits in der 7. Minute Max Nocker, welcher 

nach einer Ecke von Hannes Unterhauser, eine Kopfballvorlage von Lukas Palese nutzte und aus kurzer Distanz zum 1 

- 0 einschoss. Nur zwei Minuten später nutzten unsere Gegner eine Unachtsamkeit in unserem Mittelfeld und spielten 

die Nr. 11 Rapce Kevin auf der linken Seite frei und dieser verwandelte aus 10 Metern ins lange Eck. Unsere Mann-

schaft war gewarnt. Es dauerte bis zu 22. Minute bis unsere Junioren die Feldüberlegenheit nutzten konnte. Hannes 

Unterhauser nahm einen perfekt gespielten Lochpass von Tobias Adami auf und verwertete mit einem satten Schuss 

von der Strafraumgrenze. In der 34. Minute war es ein Eigentor nach Eckball, das uns mit 3 - 1 in Führung brachte. 

Eine weitere Unachtsamkeit in der 42. Minute, diesmal war es, unser ansonsten sehr sichere Torwart, Claudio Cascone, 

der beim Herauslaufen zu langsam war und der Spieler mit der Nr. 7 Orefice Giovanni zum 2 - 3 einschoss. Noch vor 

dem Halbzeitpfiff stellte unser Kapitän Max Nocker, wieder nach einer Ecke von Hannes Unterhauser, den Zweitore-

vorsprung wieder her. Nach dem Pausentee drückten die Gegner auf den Anschlusstreffer, konnten aber keine nen-

nenswerte Chance erspielen. So war es wieder der AFC Terlan, welcher mit Lukas Palese einen verunglückten Abstoß 

aufnahm und zum verdienten 5 - 2 abschloss. Keine Minute späte wirbelte Lintner Lukas durch den Strafraum und er-

zielte mit dem rechten Fuß das 6 - 2. Und in der 38. Minute er-

zielte Max Nocker per Kopf sein drittes Tor an diesem Nachmit-

tag. Den Schlusspunkt setzen die 

Gastgeber aus Meran. Eine gelunge-

ne Aktion über rechts schloss Malave-

ci Fabio mit einem satten Schuss ins 

lange Eck zum Endstand von 3 - 7 

ab. Fazit: unsere Mannschaft zeigte 

viele gute Spielzüge, die Konzentra-

tion muss allerdings über 90 Minuten 

hoch gehalten werden. 

Wie siehst Du die Mannschaft dieses Jahr? 

Ich denke wir sind sehr gut aufgestellt, zur Zeit haben wir keine Ausfälle, ich hoffe das bleibt so. 

Was sagst Du zu den neuen Spielern, welche gekommen sind, haben sie sich gut integriert? 

Sehr gut, Valentin macht seine Sache in der Verteidigung sehr gut, Marco bringt viel Ruhe in unser 
Spiel, Patrick ist dabei sich in unser Spiel zu integrieren, für einen Stürmer braucht das etwas mehr 
Zeit, das wird in den nächsten Spielen sicher noch besser, ich bin sehr zuversichtlich, dass uns diese 

Spieler nach vorne bringen werden. 

Was ist dieses Jahr anders als letztes Jahr? 
Vielleicht ist unsere Mannschaft reifer und erfahrener geworden, die Ziele sind anders formuliert, 

man bemerkt, dass etwas erreicht werden kann. 

Ich habe am Sonntag eine bestimmte Ruhe bemerkt, auch wenn es zur Halbzeit noch 0 – 0 
stand, habt ihr die Sicherheit, dass ihr irgendwann immer ein Tor schießen könnt? 
Das ist die Vorgabe des Trainers, keine Hektik, den Ball bewegen, wir haben gute Offensivspieler, 
zusätzlich zu den neuen Spielern, haben wir mit Elias Erschbamer, Florian 
Ausserer oder Matthias Mathá, Spieler die jederzeit ein Tor schießen 

können. 

Am Sonntag ist nicht nur Derby sondern auch das Spiel der aktuellen 
Tabellenführer, was erwartest Du? 
Persönlich bin ich sehr zuversichtlich, Nals hat mit Malleier und Lechner 
zwei wichtige Stützen verloren, ob die neuen Spieler das kompensieren 
können kann ich nicht abschätzen. Ich hoffe wir gewinnen, ich denke es 
ist das Spiel um die Tabellenführung, das Derby wird nicht mehr so ge-

fühlt wie früher. 

Dein Tipp? 

2 - 0 

 
 

Junioren - Lega: Geglückter Saisonauftakt 

 

 

Stephan Profanter Mittelfeldmotor und Kapitän der Mannschaft 

 

 

www.afc-terlan.com 
 

Hier können alle Ergebnisse und ausführlichen Spielbe-
richte unserer Mannschaften nachgelesen wer-

den.   Gib uns ein „Gefällt mir“ und Du bist 

immer auf dem Laufenden 

   SP S U N PKT + /- 

1  St. Pauls 1 1 0 0 3 8 : 0 

2  Spg. Etschtal 1 1 0 0 3 7 : 3 

3  Schlanders 1 1 0 0 3 4 : 2 

4  Weinstrasse Süd 1 1 0 0 3 2 : 1 

5  Bozner Boden 0 0 0 0 0 0 : 0 

6  Prad am Stilfserjoch 0 0 0 0 0 0 : 0 

7  Latsch 0 0 0 0 0 0 : 0 

8  Bolzano 1996 0 0 0 0 0 0 : 0 

9  Passeiertal 1 0 0 1 0 1 : 2 

10  Kalterer Fussball 1 0 0 1 0 2 : 4 

11  Meran 1 0 0 1 0 3 : 7 

12  Aldein/Petersberg 1 0 0 1 0 0 : 8 

 

 

 

 

 
3-facher Torschütze 

 Max Nocker 


